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Übersicht 
 

 

 

Mittwoch, 30. August 2023 
 

ab 16.30 Uhr Ankunft der Delegationen im Bundesministerium für Ernährung und 

Landwirtschaft (BMEL) in Berlin-Mitte 

 

17:30 Uhr  Begrüßungsempfang durch Bundesminister Cem Özdemir 

 

20:45 Uhr Abfahrt zur Unterkunft ins Sport- und Bildungszentrum Lindow 

 

22:15 Uhr Ankunft in Lindow 

 

 

Donnerstag, 31. August 2023 
 

ab 7:00 Uhr Frühstück 

 

7:45 Uhr  Schießen  

 Treffpunkt 7:30 Uhr vor der Rezeption 

 Abfahrt zu der Schießanlage Templin um 8:00 Uhr 

 

 

8:30 Uhr  Tennis 

 Treffpunkt 8:15 Uhr vor der Rezeption 

 Abfahrt zur Tennisanlage um 8:30 Uhr  

 

 

ab 8:30 Uhr  Beginn der Wettkämpfe in Lindow 

 

 Schwimmen in der Schwimmhalle 

 Treffpunkt 8:30 Uhr 

 Einschwimmen 8:45 Uhr 

 Beginn der Wettkämpfe 9:00 Uhr 

 

 

 Tischtennis in der Halle 1 

 Treffpunkt: 8:30 Uhr 

 Beginn der Wettkämpfe 9:00 Uhr 

 Mannschaftswettbewerb 



 

 Volleyball in der Halle 2/3/Beach 

 Treffpunkt 8:30 Uhr (je nach Wetterlage) 

 

 

 Fußball auf dem Sportplatz 

 Treffpunkt 8:30 Uhr 

 Groß/Kleinfeldturnier 

 

 

 Laufen um den Wutzsee 

 15 km (2 Runden) Geländelauf 

 Treffpunkt 10:00 Uhr vor der Rezeption  

 Start: 10:30 Uhr 

 

 

ab 12.00 Uhr  Mittagessen in der Mensa in Lindow für die Sportarten Schwimmen, 

Tischtennis, Volleyball, Fußball, Laufen  

 für die Sportarten Schießen und Tennis Mittagessen vor Ort 

 

 

14:00 Uhr  Fortsetzung der Wettkämpfe 

 

 Wandern 

 9,5 km, ca. 3h Erlebnisroute rund um den Wutzsee 

 

 

15:00 Uhr Staffellauf 

 

 

16:30 Uhr  Schwimmen Endkämpfe  

 Einschwimmen 16:45 Uhr 

 Beginn der Wettkämpfe 17:00 Uhr 

 

 

19:00 Uhr Ende aller Sportveranstaltungen 

 

 

ab 19:30 Uhr Barbecue mit Musik und Tanz in Lindow 



Freitag, 1. September 2023 
 
 
ab 7:00 Uhr Frühstück 

 

ab 7:45 Uhr Fortsetzung der Wettkämpfe 

 

Tennis Treffpunkt 7:45 Uhr vor der Rezeption 

Abfahrt zur Tennisanlage um 8:00 Uhr  

Ende ca. 13:00 Uhr 

 

 

Schwimmen in der Schwimmhalle 

Treffpunkt 8:00 Uhr 

Einschwimmen 8:15 Uhr 

Beginn der Wettkämpfe 8:30 Uhr 

 

 

Tischtennis in der Halle 1 

Treffpunkt: 8:15 Uhr 

Beginn der Wettkämpfe 8:30 Uhr 

 

 

Volleyball in der Halle 2/3/Beach 

Treffpunkt 8:15 Uhr (je nach Wetterlage) 

 

 

Fußball auf dem Sportplatz 

Treffpunkt 8:15 Uhr 

Kleinfeldturnier 

 

 

Laufen um den Wutzsee 

7,5 km (1 Runde) Geländelauf 

Treffpunkt 10:00 Uhr vor der Rezeption  

Start: 10:15 Uhr 

 

 

 

ab 12:00 Uhr Mittagessen in Lindow 



ab 13:30 Uhr Abfahrt der Busse zu den Fachprogrammen: 

  

 Pferdezucht und Pferdeausbildung: Führung über das Gestüt 

Neustadt Dosse 

Bäume auf dem Acker: Die HNE Eberswalde stellt ihr Reallabor zu 

Agroforstsystemen vor. 

Alles rund ums Bier: Besuch der Versuchs- und Lehranstalt für 

Brauerei in Berlin 

 

ab 18:00 Uhr Abendessen in Lindow 

 anschließend „Menschenkicker“ und gemütliches Beisammensein 

 

 

Samstag, 2. September 2023 
 

ab 7:00 Uhr Frühstück 

 

9:00 Uhr Abfahrt der Busse zum Tagesausflug nach Berlin  

 

10:30 Uhr Gruppenfoto am Brandenburger Tor 

 

11:30 Uhr Besichtigung der Reichstagskuppel  

 Gruppe 1: 11:30 Uhr  

 Gruppe 2: 12:00 Uhr  

 Gruppe 3: 12:30 Uhr 

 

anschließend zur freien Verfügung oder geführte Touren durch Berlin 

 

16:00 Uhr Rückfahrt mit den Bussen nach Lindow 

 

19:30 Uhr Siegerehrungen, Abendbuffet mit Musik und Tanz in Lindow  

 

 

 

Sonntag, 3. September 2023 
 

ab 7:00 Uhr Frühstück 

 

ab 9:30 Uhr Abfahrt der Delegationen 



Nähere Informationen zum Programm 
 

 

Fußball 

  

Ansprechpartner: Bernd Schwang 

E-Mail: bernd.schwang@bmel.bund.de 

  

Sportstätte:  

 

  

Teilnehmerzahl: Je zwei 6er Teams aus drei Nationen 

  

Spielmodus: 2 Gruppen à 3 Mannschaften 

Halbfinale: Gruppenerste gegen Gruppenzweite 

Finale 

  

Medaillen, Pokale: Alle Spieler erhalten eine Teilnehmer-Medaille. 

Am Abschlussabend erhalten die siegreichen Teams Pokale in 

unterschiedlicher Größe. 
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http://bsg-bml.de/abteilungen/abteilungen-in-bonn/fussball-bonn/


 

Tennis 

  

Ansprechpartner: Dr. Michael Koehler 

E-Mail: michael.koehler@bmel.bund.de 

 
 

 

Sportstätte: 

 

 

Neuruppiner Tennisclub „Grün Weiss“ e.V. 

Hermsdorfer Weg, 16816 Neuruppin, Tel.: 03391-397655 

ca. 20 km vom Sport- und Bildungszentrum Lindow entfernt. 

 

 

 

Teilnehmerzahl: 3 bis 6 Spieler/-innen pro Nation 

 (mindestens 2 Herren und 1 Dame) 

  

Spielmodus: Donnerstag, 31.08.2023: 

 Mannschaftswettbewerb  

(2 Herren-Einzel, 1 Damen-Einzel, 1 Herren- oder 1 Mixed-

Doppel) 

http://bsg-bml.de/abteilungen/abteilungen-in-bonn/tennis-bonn/


Regeln:  

In allen Spielen entscheidet der Gewinn eines langen Satzes 

bis 9. Beim Spielstand von 9:9 wird ein Tiebreak (7 Punkte) 

gespielt. Begrenzung der Spieldauer auf 75 Minuten. 

 

 Freitag, 01.09.2023: 

 Einzelwettbewerbe (Herren/Damen) oder  

freies Spiel der Nationen untereinander 

Regeln: 

Im Einzelwettbewerb wird jeweils ein Satz bis 6 gespielt. Beim 

Spielstand von 6:6 wird ein Tiebreak (7 Punkte) gespielt. 

Begrenzung der Spieldauer auf 50 Minuten. 

  

Medaillen, Pokale: Zu Beginn der Wettkämpfe erhalten alle Spieler/-innen eine 

Teilnehmer-Medaille. 

Aus dem Mannschaftswettbewerb wird eine Nationenwertung 

errechnet. Am Abschlussabend erhalten die siegreichen 

Nationen Pokale in unterschiedlicher Größe. 

Sofern der Einzelwettbewerb durchgeführt wird, erhalten die 

Sieger/-innen (Plätze 1 bis 3) nach Abschluss der Wett-

bewerbe Medaillen in Gold, Silber und Bronze. 

  

Sonstiges: Bei Regen wird in der Halle gespielt  

(bitte vorsorglich Hallenschuhe mitbringen) 

 



 

 

Tischtennis 

  

Ansprechpartner: Nicole Lichtschlag 

E-Mail: Nicole.Lichtschlag@bmel.bund.de 

  

Sportstätte: 

 

 

Teilnehmerzahl: 4 - 8 Spieler/-innen pro Nation 

  

Spielmodus: Teamwettbewerb (2er Mannschaft) 

2 Spieler/-innen unterschiedlicher Nationalität bilden ein Team. 

Die Zusammensetzung der Teams erfolgt durch Losentscheid. 

Die Teams werden in 2 Gruppen gelost und spielen im System 

„Jeder gegen jeden“. 

Die beiden Gruppenersten spielen das Finale um Platz 1 und 

2. Die beiden Gruppenzweiten belegen gemeinsam den 3. 

Platz. 
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http://bsg-bml.de/abteilungen/abteilungen-in-bonn/tischtennis-bonn/


Jedes Match wird im Davis-Cup-Modus, d.h.  

2 Einzel – 1 Doppel – 2 Einzel  

(A1-B2, A2-B1, D1-D1, A1-B1, A2-B2), gespielt. 

Ein Spiel (Einzel und Doppel) ist gewonnen, wenn 2 Sätze 

gewonnen sind. 

Ein Match ist gewonnen, wenn eine Mannschaft 3 Spiele 

gewonnen hat. Die restlichen Einzel werden dann nicht mehr 

gespielt. 

 

Einzelwettbewerb 

Nehmen mehr als 2 Damen am Einzel-Wettbewerb teil, spielen 

Damen und Herren in getrennten Wettbewerben. 

Je nach Anzahl der Teilnehmer/-innen wird in Gruppen im 

System „Jeder gegen jeden“ gespielt. 

Die Gruppenersten und Gruppenzweiten ermitteln den Sieger 

oder die Siegerin in einer K.O.-Runde. 

Ein Einzel ist gewonnen, wenn ein Spieler oder eine Spielerin 3 

Sätze gewonnen hat. Aus Zeitgründen kann vor Spielbeginn 

festgelegt werden, dass bereits 2 Sätze für den Spielgewinn 

ausreichen. 

  

Medaillen, Pokale: Zu Beginn der Wettkämpfe erhalten alle Spieler/-innen eine 

Teilnehmer-Medaille. 

Die Sieger/-innen (Plätze 1 bis 3) erhalten nach Abschluss der 

Wettbewerbe Medaillen in Gold, Silber und Bronze. 

Aus dem Einzelwettbewerb wird eine Nationenwertung er-

rechnet. Am Abschlussabend erhalten die siegreichen 

Nationen Pokale in unterschiedlicher Größe. 

 
 
 



 

Schießen 

  

Ansprechpartnerin: Antje Baumann 

E-Mail: antje.baumann@bmel.bund.de 

  

Sportstätte: Schützengilde Templin 1810 e.V. 

www.schuetzengilde-templin.de  

Schützenweg 4; 17268 Templin  

ca. 40 km vom Sport- und Bildungszentrum Lindow entfernt 

  

Teilnehmerzahl: 4 - 5 pro Nation (max. 15) 

  

Spielmodus: Erster Tag Kleinkaliber Pistole und Gewehr 

Eventuell zweiter Tag 9:00 -12:00 Uhr Großkaliber  

 

25 m Pistole KK 100 m Gewehr KK 

 

  

Medaillen, Pokale: Am Ende des Wettkampftages erhalten alle Schützen eine 

Medaille. 

Die Sieger/-innen (Plätze 1 - 3) erhalten nach Abschluss des 

Gesamtwettbewerbs Medaillen in Gold, Silber oder Bronze. 

Am Abschlussabend erhalten alle drei Nationen je nach 

Platzierung einen Pokal. 

 

http://bsg-bml.de/abteilungen/abteilungen-in-bonn/schiessen-bonn/


 

Volleyball 

  

Ansprechpartner: Rolf Krieger 

E-Mail: rolf.krieger@bmel.bund.de 

  

Sportstätte:  
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Teilnehmerzahl: Beach: 4 Spieler/-innen pro Nation 

Halle: 6 Spieler/-innen pro Nation 

  

Spielmodus: 
Es wird ein Hallen- und ein Beachturnier „mixed“ gespielt. 

Die Mannschaften spielen – jeweils in der Halle und auf dem 

Sandplatz – im System „Jeder gegen jeden“ ein Hin- und ein 

Rückspiel. 

Gewertet wird 

1. die Zahl der gewonnene Sätze 

2. ggf. der direkte Vergleich zweier Nationen 

3. ggf. die Punktedifferenz 
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http://bsg-bml.de/abteilungen/abteilungen-in-bonn/volleyball-bonn/


Halle (6er Mannschaft) 

Es werden je Spiel 2 Sätze bis 25 gespielt, 2 Punkte vor 

Beach (4er Mannschaft) 

Es werden je Spiel 2 Sätze bis 15 gespielt, 2 Punkte vor 

  

Medaillen, Pokale: 
Nach Abschluss der Wettkämpfe erhalten alle Spieler/-innen 

eine Teilnehmer-Medaille. 

Am Abschlussabend erhalten alle drei Nationen für die beiden 

Wettbewerbe (Halle/Beach) Pokale in unterschiedlicher Größe. 

 
 
 

 

Geländelauf 

  

Ansprechpartner: Fabian Paas 

E-Mail: Fabian.Paas@bmel.bund.de 

Sportstätte: Lindow Sport- und Bildungszentrum, Wutzsee 

Laufstrecke 

Geländelauf: 

 

 

15 km Geländelauf 

um den Wutzsee  

(2 Runden) 

 

Vom Sport- und Bildungszentrum zum Ufer des stillen Wutz-

sees startet der Geländelauf, immer in Wassernähe entlang. 

Start und Ziel ist das Sport- und Bildungszentrum. Auf dem 

http://bsg-bml.de/abteilungen/abteilungen-in-bonn/laufen-in-bonn/


Donnerstag 

31.08.2023 

10:30 Uhr 

Geländelauf rund um den Wutzsee durchlaufen wir das 

Klosterluch (ein Feuchtbiotop mit großer Artenvielfalt), das 

Baumgartener Fließ sowie Misch- und Nadelwälder. Die ein-

fache Strecke um den Wutzsee beträgt 7,5 km. 

 

  

 
Staffellauf  

Donnerstag, 

31.08.2023 

15:00 Uhr 

Die Staffelteams bestehen aus jeweils 3 Läuferinnen oder 

Läufer. Sie werden vor dem Start den jeweiligen Teams zuge-

lost und laufen jeweils eine Runde (2.275 m).  

Jede Teilnehmerin bzw. jeder Teilnehmer der drei Erst-

platzierten Teams erhalten eine Medaille. 

 

 

  



7,5 km 

Geländelauf  

um den Wutzsee  

(1 Runde)  

Freitag 

01.09.2023 

10:15 Uhr 

Beschreibung siehe oben 

Verpflegung: Wasser jeweils im Start-/Zielbereich 

Medaillen/Pokale: Staffellauf: 

Jede Teilnehmerin bzw. jeder Teilnehmer der drei Erst-

platzierten Teams erhält eine Medaille. 

Geländeläufe: 

Jede Teilnehmerin bzw. jeder Teilnehmer erhält eine Medaille. 

Die drei Erstplatzierten im 7,5 und 15 km Lauf (1. bis 3. Platz 

getrennt nach Geschlecht) erhalten Siegermedaillen. Die drei 

ersten Gesamtsieger/-innen der beiden Läufe (Addition der 

Laufzeiten) erhalten ebenfalls Siegermedaillen in Bronze, 

Silber oder Gold. 

 

Nationenwertung: 

Die jeweils drei bestplatzierten Läufer/-innen je Delegation der 

beiden Wettbewerbe (7,5 und 15 km – Addition der Laufzeiten) 

werden als Mannschaft gewertet. Die Wertung erfolgt 

unabhängig von den Altersklassen und Geschlecht. Jede 

Delegationsmannschaft erhält einen Pokal. 

 

Siegerehrung: 

Die Einzel-Tagessiegerehrungen werden am Donnerstagabend 

und am Samstagnachmittag vorgenommen. 

Am Abschlussabend werden die Siegerpokale in der Nationen-

wertung überreicht. 

 
 



 

Schwimmen 

  

Ansprechpartner: Dr. Franziska Junker, Rolf Hahn 

E-Mail: 
Franziska.junker@bmel.bund.de, rolf.hahn@bmel.bund.de 

 

  

Schwimmhalle: 

 

  

Wettkämpfe: Einzelwettkämpfe 

Freistilschwimmen 50 und m 

Brustschwimmen 50 und m 

Rückenschwimmen 50 m 

Lagenschwimmen 200 m 

Die Einzelwettkämpfe werden grundsätzlich getrennt nach 

Geschlechtern durchgeführt. 

 

Staffelwettkämpfe 

Gemischte Lagenstaffel 4x50 m 

Gemischte Nationenstaffeln, 4x50 m Lagen 
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http://bsg-bml.de/abteilungen/abteilungen-in-bonn/schwimmen-bonn/
mailto:Franziska.junker@bmel.bund.de
mailto:rolf.hahn@bmel.bund.de


Weitere Wettkämpfe sind möglich. 

Wettkampfregeln: Die Wettkampfregeln werden den Schwimmer/-innen vor 

Beginn der Wettkämpfe mitgeteilt. 

  

Medaillen, Pokale: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Nach Abschluss der Wettkämpfe erhalten alle Schwimmer und 

Schwimmerinnen eine Teilnehmer-Medaille. 

 

Die Einzel-Tagessiegerehrungen werden am Donnerstag- und 

Freitagabend vorgenommen.  

Die drei ersten Sieger/innen der einzelnen Disziplinen erhalten 

jeweils eine Bronze-/Silber- oder Goldmedaille.  

Die drei erfolgreichsten Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

erhalten ebenfalls Siegermedaillen. 

 

Am Abschlussabend werden die Siegerpokale der Nationen-

Lagenstaffeln überreicht. 

 

 

 

 

Wandern 

 
Ansprechpartnerin:  Helen Giménez 

E-Mail:  helen.gimenez@bmel.bund.de 

 

mailto:helen.gimenez@bmel.bund.de


Donnerstag 14:00 Uhr 

ca. 9,5 km (3h) 

Mittelschwere 

Wanderung.  

Gute Kondition 

erforderlich. Leicht 

begehbare Wege. 

Start und Ziel:  

Sport- und 

Bildungszentrum 

Lindow 
 

  

Stationen: Rundweg Wutzsee (Hechtbogen – Elefantenbucht – Hexentanzplatz): 

Klein aber fein: Der Wutzsee ist das kleinste Badegewässer im Naturpark Stechlin-

Ruppiner Land nahe Lindow. Zwei Badeplätze laden am südlichen Ufer zum 

Verweilen ein. 

Der Garten des Buches: Eine kleine Oase, in der all die Pflanzen gedeihen, die im 

Talmud, im Koran und in der Bibel erwähnt werden. Er dient dem interreligiösen 

Dialog, der Erholung, der Andacht sowie der Bildung.  

Klosterruine und Klostermühle Lindow: Das Kloster Lindow und sein historischer 

Friedhof finden sich in Fontanes Roman „Der Stechlin“ als Kloster Wutz wieder. 

„Lindow ist so reizend wie sein Name. Zwischen drei Seen wächst es auf, und alte 

Linden nehmen es unter ihren Schatten“, so Fontane. Die Klostermühle ist noch 

betriebsbereit.  

Skulptur „Schöne Nonne“: Mitten im Wutzsee steht eine Frau aus Granit. Zwei 

Meter hoch und fast 1.500 Kilo schwer. Die Nonne namens Amelie soll von 

außerordentlicher Schönheit gewesen sein.  

  

 



Fachexkursionen 
 

Brandenburgisches Haupt- und Landgestüt Neustadt  
 

Das Brandenburgische Haupt- und Landgestüt Neustadt (Dosse) zählt zu den 

ältesten staatlichen Gestüten in der Bundesrepublik Deutschland. 

Die Neustädter Gestüte blicken auf über 230-jährige Tradition in der Pferdezucht und 

-ausbildung zurück. Die Geschichte der Gestüte war stets eine bewegte, immer eng 

verwoben mit der Geschichte des Landes. Neustadt gehört zu den wenigen 

Standorten, die neben dem traditionellen Landgestüt (Hengste) auch ein 

Hauptgestüt (Stuten) beherbergt. 35 Elite- und Staatsprämienstuten bilden die 

züchterische Grundlage des Brandenburgischen Haupt- und Landgestütes. 

 

 

Stiftung „Brandenburgisches Haupt- und Landgestüt Neustadt (Dosse)“ 
Hauptgestüt 10 

16845 Neustadt (Dosse) 
 

 

Agroforst im Löwenberger Land 

Die Hochschule für nachhaltige Entwicklung (HNEE) begann im Sommersemester 

2017 mit der Planung des Agroforstmodellprojekts Ackerbau(m).  

Das Projekt ist als Langzeitstudie angelegt und setzt sich mit zentralen 

Fragestellungen von Naturschützer*innen und Landnutzer*innen auseinander.  

 

Die Anpassung an den Klimawandel und die Erhöhung der Artenvielfalt auf 



landwirtschaftlichen Nutzflächen spielen genauso eine Rolle wie die Praktikabilität 

und Wirtschaftlichkeit von Agroforstsystemen. 

  

 

 

Die Versuchs- und Lehranstalt für Brauerei in Berlin 
(VLB) e.V.  
 

Zweck des 1883 gegründeten Vereins ist die Förderung der Wissenschaft und der 

Berufsausbildung im Bereich des Brauwesens, der Getränkeindustrie und der 

Biotechnologie. Daneben bietet die VLB auch Dienstleistungen wie Analytik, 

Beratung und Entwicklung an. Besichtigung der Versuchs- und Lehranstalt, der 

Sudkessel und Gerätschaften, mit Flachentest und Bierprobe. 
 

Seestraße 13 

13353 Berlin, Deutschland 

 



 

ANSPRECHPARTNER*innen 
 
 
Vorstand: 
 
1. Vorsitzender  Rolf Hahn 

2. Vorsitzende  Rebecca Kik 

1. Geschäftsführer Dr. Rolf Krieger 

2. Geschäftsführerin Iris Troll 

Schatzmeisterin: Antje Baumann und Anja Holbach  

Öffentlichkeitsarbeit: Dr. Dieter Schneider und Michael Hauck 

Schriftführerin:  Angela Rosenauer  

 

 
 
Abteilungsleiterinnen/Abteilungsleiter: 
 
Fußball  Bernd Schwang bernd.schwang@bmel.bund.de 

Geländelauf  Fabian Paas fabian.paas@bmel.bund.de 

Schießen  Antje Baumann antje.baumann@bmel.bund.de 

Tennis  Dr. Michael Koehler michael.koehler@bmel.bund.de 

Tischtennis  Nicole Lichtschlag nicole.lichtschlag@bmel.bund.de 

Volleyball  Dr. Rolf Krieger rolf.krieger@bmel.bund.de 

Schwimmen  Dr. Franziska Junker franziska.junker@bmel.bund.de 

Wandern   Helen Giménez Mannhardt 

helen.gimenez@bmel.bund.de 

 

Fachprogramm Katja Bongardt katja.bongardt@bmel.bund.de 

  Dr. Gerhard Stiens Gerhard.Stiens@bmel.bund.de 

  Dr. Michael Koehler Michael.Koehler@bmel.bund.de 

 

Kulturprogramm Jens Wischhusen jens.wischhusen@bvl.bund.de 

  Christel Geiges christel.geiges@bvl.bund.de 

 

Organisation  Rebecca Kik rebecca.kik@bmel.bund.de 

  Rolf Hahn rolf.hahn@bmel.bund.de 

 

mailto:katja.bongardt@bmel.bund.de

